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Neuer zusätzlicher Multiraum im Kindergarten Zeillern  

Bewegungsangebot erweitert 
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Die Kinder im Kindergarten Zeillern dürfen sich über einen neuen Bewegungsraum 
freuen. Bgm. Rupert Perger und 
Vzbgm. Adolf Gruber besuchten den 
Kindergarten. (Am Bild mit Kinder‐
gartenpädagogin Maria Anne Katt‐
ner). Der bestehende Bewegungs‐
raum wurde mit einem zweiten Mul‐
tiraum erweitert, sodass dem Bewe‐
gungsdrang der Kinder und ihren 
Bedürfnissen besser nachgekommen 
werden kann. Die Decke wurde in 
Form einer Schallschluckdecke er‐
neuert und ein geeigneter Boden 
verlegt. Spiel– und Bewegungsgerä‐
te wurden bereits angekauft bzw. 
werden noch zugekauft. Durch Be‐
wegung erforschen und erobern 
Kinder ihre Umwelt, sie trägt we‐
sentlich zu einer gesunden Entwick‐
lung bei. Mit der Schaffung eines 
zweiten Bewegungsraumes können 
die Pädagogen dem natürlichen 
Drang der Kinder nach Laufen, Sprin‐
gen, Rollenspiel, etc. noch besser 
gerecht werden. Von nun an können 
am Vormittag zwei Kindergruppen 
die Bewegungsräume zur gleichen 
Zeit nutzen! 
 

Agrarstrukturerhebung:  

Achtung Abschluss bis 31.03.2011 

Alle land– und forstwirtschaftlichen Betriebe sind verpflichtet, die Agrarstrukturer‐
hebung der Statistik Austria bis spätestens 31. März 2011 am Gemeindeamt durch‐
zuführen, auch wenn nur Leermeldungen erforderlich ist. Es besteht Auskunfts‐
pflicht! Bitte vereinbaren Sie baldmöglichst einen Termin am Gemeindeamt! 

I N  D I E S E R  
A U S G A B E :  

Vorwort  

Bürgermeister 

 

2 

Amtliches 3-9 

Volksschule 10 

Wirtschaft 13 

Gesunde Gemeinde 14 

Kultur, Gedichte,  

Bücherei 

15-16 

Vereinsberichte 17-18 

Veranstaltungen, 

Sonstiges 

19-20 

Gratulationen 11-12 

Kindergarten 1 

T H E M E N  I N  D I E ‐
S E R  A U S G A B E :  

 Neuer Multiraum 

 Agrarstrukurerhebung 

 Rechnungsabschluss 

 Brunnenuntersuchun‐
gen 

 Inselbesprechung 

 Sperrmüllsammlung 

 Volksbegehren  
„Raus aus Euratom“ 

 Ernährungskurs 

 First Responser 

 Cidelarifest 

 Phantom der Oper in 
Zeillern 

 Bäuerinnentag 

 Hallenturnier 

2. Ausgabe—März 2011 
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Das Jahr 2011 wurde 
zum Jahr des Ehren‐
amtes, zum Jahr der 
Freiwilligen ausgeru‐
fen. Ich finde es gut, 

dass die vielen Freiwilligen vor den 
Vorhang gebeten werden. 

Diesem Gedanken möchte ich auch 
in Zeillern gerecht werden. So wird 
in diesem Jahr in jeder Ausgabe 
unserer Gemeindezeitung eine Sei‐
te unseren Vereinen und Freiwilli‐
gen gewidmet sein. 

Ich habe mir zum Ziel gesetzt, im 
Laufe dieses Jahres möglichst alle 
Freiwilligentätigkeiten der Bevöl‐
kerung zu präsentieren. Allen ge‐
bührt unser aufrichtiges Danke. 

Der Beginn des Jahres 2011 ist ge‐
prägt von den Planungsarbeiten für 
den Siedlungsausbau der Mozart‐
straße, Marktplatz‐Errichtung, In‐
selsanierung, Regenrückhaltebe‐
ckenbau im Bereich Jakobstraße 
und den Vorbereitungsarbeiten für 
das Cidelarifest sowie die Veranstal‐
tung „Phantom der Oper“, wobei 
der Kartenverkauf bereits über‐
durchschnittlich gut läuft. 

 

Der Gemeinderat hat sich in der 
letzten Sitzung im Besonderen mit 
den Gemeindefinanzen beschäf‐
tigt. Die Erstellung des Voranschla‐
ges 2011 machte natürlich eine ge‐
naue Betrachtung der Einnahmen 
und auch der Ausgaben notwendig. 
Um eine Gemeinde wirtschaftlich 
führen zu können, muss der eigene 
Betrieb kostendeckend geführt 
werden. Dies betrifft bei uns alle 
Bereiche der Infrastruktur wie Ka‐
nal, Wasser und die Aufschließung. 
Bei all diesen Gebühren wurde eine 
moderate Anpassung beschlossen. 
Betrachtet wurde dabei insbeson‐

Sehr geehrte Zeillernerinnen! Sehr geehrte Zeillerner! Liebe Jugend! 

dere die Notwendigkeit für die 
Wirtschaftlichkeit, aber auch die 
Veränderung des Tarifes laut Ver‐
braucherpreisindex seit der letz‐
ten Anpassung. Bei allen Gebüh‐
ren konnte die Anpassung weit 
unter der Erhöhung des Verbrau‐
cherpreisindexes bleiben.  

Die Beiträge im Bereich des Kin‐
dergarten ‐ Elternbeitrag– wurden 
bewusst nicht verändert. 

Es wurde auch heuer bereits ein 
neuer zusätzlicher Multiraum im 
Kindergarten – mit sehr viel Eigen‐
leistung – errichtet, wobei ich 
mich bei allen Mitarbeitern des 
Bauhofes, sowie unseren Damen 
im Schulwartdienst und beim Kin‐
dergartenteam sehr herzlich be‐
danken darf. 

Kompetent und bürgerfreundlich 
zeigen sich auch in vielen Berei‐
chen unsere Mitarbeiter der Ge‐
meindekanzlei mit Amtsleiter 
Wolfgang Ladner an der Spitze. 
Kassenverwalter Anton Spreitz sei 
für seine  umsichtige und voraus‐
schauende Arbeit gedankt. Mit 
seiner Hilfe gelang es auch, den 
Schuldenstand erheblich zu sen‐
ken. 
Gerlinde Bruckner mit ihren zahl‐
reiche Aufgaben unterstützt das 
Büro‐Team halbtags. 
 

Die finanziellen Anpassungen 
konnten so moderat gehalten wer‐
den, weil wir in allen Bereichen seit 
jeher sehr kosteneffizient und mit 
sehr wenig Personalaufwand ar‐
beiten. Notwendig wurden sie 
aber trotzdem, da natürlich auch 
unsere Kosten für Strom, Personal 
etc. über die Jahre gestiegen sind. 

Die relativ gute finanzielle Situati‐
on unserer Gemeinde wurde im 
Voranschlag 2011 sichtbar. Wir 
konnten im Jahr 2010 einen Über‐
schuss erwirtschaften, den wir für 
wichtige Investitionen verwenden 
werden. Viele Gemeinden müssen 
mit Verlusten zurechtkommen und 
können daher nichts investieren. 

Ich möchte mich bei den Kollegen 
im Gemeinderat für die Geschlos‐
senheit beim Voranschlag 2011 
herzlich bedanken. Wir sind mit 
diesem Voranschlag auf einem gu‐
ten Weg in die Zukunft. 

 

Ihr Bürgermeister  

Rupert Perger  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Parteienverkehr  

Gemeindeamt Zeillern:  
 

Mo. 08.00‐12.00 Uhr 

Di. 08.00‐12.00 und  

13.00‐18.00 Uhr 

Mi. kein Parteienverkehr ! 

Do., Fr. 08.00‐12.00 Uhr 
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Nächster Bausprechtag:  

Dienstag, 15. März  2011 

von 17:00 bis 18:00 Uhr  

Gemeindeamt Zeillern.  

Bausachverständiger Bmstr. Ru‐

pert Kern steht den Bauwerbern 

für Fragen zur Verfügung. Bitte 

geplante Bauvorhaben bis o.g. 

Termin einreichen. 

Bausprechtag 
Gemeindeamt 

Standesamtliche 
Mitteilungen 

Agrarstrukturerhebung:  

Achtung: Abschluss bis 31.03.2011 

Nachdem sehr viele landwirtschaftliche Betriebe die Agrarstrukturerhe‐
bung der Statistik Austria noch nicht durchgeführt haben, weisen wir 
darauf hin, dass die Agrarstrukturerhebung verpflichtend bis spätestens 
31. März 2011 am Gemeindeamt durchzuführen ist, auch dann, wenn nur 
Leermeldungen erforderlich sind. Es besteht Auskunftspflicht! 

Bitte vereinbaren Sie schnellstmöglich einen Termin am Gemeindeamt! 

Bitte bringen Sie zur Befragung im Gemeindeamt unbedingt Ihre persön‐
lichen Zugangsdaten (Benutzerkennung und Passwort) mit, da die Ge‐
meinde ohne diese Daten die Erhebung nicht durchführen kann. Nehmen 
Sie gegebenenfalls auch alle erforderlichen Unterlagen mit. Dies erleich‐
tert das Ausfüllen des Fragebogens und verkürzt die Zeit Ihrer Anwesen‐
heit auf der Gemeinde. Weiters empfehlen wir Ihnen, sich bereits vorab 
über den Erhebungsinhalt zu informieren: Hinweise dazu finden Sie in der 
Broschüre "Ausfüllanleitung für den elektronischen Fragebogen" oder im 
Internet auf www.statistik.at unter „Fragebögen“ >> „Land‐ und Forst‐
wirtschaft“ > „Agrarstrukturerhebung 2010“ oder am Gemeindeamt. 

Hochzeit:  

Dr. Clemens und Dr. Maria  

Schaurhofer 

Hauptstraße 6, 3311 Zeillern 

 

Todesfälle: 

Josef Kerschbaummayr 

Friedlmühle 207, 3300 Zeillern 

 

Eladl Moheb, 

Schönfeldstraße 4A, 3311 Zeillern 
In der Zeit von Montag, 28.02.2011 bis einschließlich Montag, 07.03.2011, 

findet das Volksbegehren „Raus aus Euratom“ statt. Die Möglichkeit zur 

Eintragung ist am Gemeindeamt gegeben. 

Eintragungsberechtigt sind österr. Staatsbürger und stimmberechtigte 

Personen (16. Lebensjahr am 7.03.2011 erreicht) mit Hauptwohnsitz in der 

Gemeinde.  

Genaue Angaben zum Volksbegehren finden Sie im Internet unter 

www.bmi.gv.at/volksbegehren oder am Gemeindeamt Zeillern. 
 

Eintragungsmöglichkeiten am Gemeindeamt: 

Montag,  28.02.2011 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Dienstag,  01.03.2011 von 8.00 bis 20.00 Uhr 

Mittwoch,  02.03.2011 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Donnerstag,  03.03.2011 von 8.00 bis 20.00 Uhr 

Freitag, 04.02.2011 von 8.00 bis 16.00 Uhr 

Samstag,  05.03.2011 von 9.00 bis 11.00 Uhr  

Sonntag,  06.03.2011 von 9.00 bis 11.00 Uhr 

Montag, 07.03.2011 von 8.00 bis 16.00 Uhr. 

Volksbegehren „RAUS aus EURATOM“ 

Sanierung Schlossinsel 

 
Alle Vereinsobleute und Gastwirte, 
sowie Einzelpersonen, die an einer 
zukünftigen Nutzung der Schloss‐
insel interessiert sind, werden ein‐
geladen, am  

Montag, dem 14. März um 19.30 
Uhr im Schlosshotel Zeillern 

ihre Anforderungen vorzustellen. 
Das Projektteam freut sich auf eine 
konstruktive Zusammenarbeit. 
 
DI Elisabeth Lehner 

Dorferneuerung: 
Inselbesprechung 
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Rechnungsabschluss 2010, beschlossen in der GR‐Sitzung am 22.02.2011 

Ordentlicher Haushalt 

 
Der Rechnungsabschluss 2010 weist somit im ordentl. Haushalt einen Überschuss von € 181.177,71 aus. 

Außerordentlicher Haushalt 

 

Der RA 2010 weist somit im außerordentl. Haushalt einen Überschuss von € 59.132,91 aus. 

Der Gesamthaushalt betrug daher:    € 2.973.203,87 Einnahmen 
      € 2.732.893,25 Ausgaben 

 
S c h u l d e n s t a n d  d e r  M a r k t g e m e i n d e  Z e i l l e r n  p e r  3 1 . 1 2 . 2 0 1 0  

 

Der Gesamtschuldenstand konnte im Jahr 2010 um € 107.603,69 reduziert werden. In den letzten 6 Jahren  
gelang es die Gesamtschulden um € 572.426,76 zu senken ! 

 

Die Marktgemeinde Zeillern muss keinen Leasingverpflichtungen nachkommen und verfügt nur über geringe 
Rücklagen! 

Gruppe Haushaltsstelle Einnahmen Ausgaben 

0 Vertretungskörper & allg. Verwaltung 25.710,26 385.734,99 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 8.395,71 18.531,58 

2 Unterricht, Erziehung und Sport 108.575,43 424.329,14 

3 Kunst, Kultur und Kultus 2.036,88 60.056,71 

4 Soziale Wohlfahrt & Wohnbauförderung 0,00 183.097,71 

5 Gesundheit 896,25 276.846,21 

6 Straßen‐ & Wasserbau, Verkehr 2.534,78 3.171,89 

7 Wirtschaftsförderung 3.510,00 57.284,02 

8 Dienstleistungen 526.461,62 420.241,00 

9 Finanzwirtschaft (inkl. Überschüsse Vorjahre) 1,697.568,08 365.218,05 

S U M M E  Ordentl. Haushalt 2010 2.375.689,01 2.194.511,30 

V O R H A B E N  Einnahmen Ausgaben 

Straßen.‐ Güterwegebau/Ortsplatz 379.343,39 379.343,39 

Abwasserbeseitigung (inkl. Überschüsse Vorjahr)  81.438,69 22.305,78 

Güterwegerhaltung 14.666,10 14.666,10 

Energiewald – Kreislaufwirtschaft 7.638,67 7.638,67 

Sanierung Schlossinsel/Schlossteich 61.969,62 61.969,62 

Trinkwasserversorgung (inkl. Überschüsse Vorjahr)  52.458,39 52.458,39 

Summe 597.514,86 538.381,95 

      €    240.310,62 Gesamt Sollüberschuss 2010 

S t a n d  z u  J a h r e s b e g i n n   3.865.925,13 

S c h u l d e n a r t  B e t r a g  

Schulden für Gemeindezentrum, FF‐Auto, Sporthaus, Volksschule, Kindergarten, Marktplatz 526.746,49 

Schulden für Kanal/Wasser und Schloss Zeillern (=Betriebe gewerblicher Art, sollten kosten‐
deckend geführt werden u. Gemeindebudget nicht belasten) 

3.231.574,95 

Gesamtschulden Jahresende 3.758.321,44 

Pro‐Kopf‐Verschuldung G e s a m t s c h u l d e n  Ohne Kanal/Wasser/Schloss 

Derz. Einwohnerstand mit Hauptwohnsitz 1.750 2.147,61 301,00 
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Mosti‐Sammeltaxi  

Zeillern = Zone 1 
 
 
 

Heizkostenzuschuss 

Anträge für den Heizkostenzu‐

schuss können noch bis spätes‐

tens 30. April 2011 am Gemeinde‐

amt abgegeben werden.  

 

Den Zuschuss erhalten sozial be‐

dürftige Bürger für die Heizperio‐

de 2010/2011 in der Höhe von  

€ 130,‐ (BezieherInnen der Min‐

destpension, Ausgleichszulagen‐

bezieherInnen, BezieherInnen 

einer Leistung aus der Arbeitslo‐

senversicherung, Arbeitslogen‐

geld oder Notstandshilfe, sonst. 

EinkommensbezieherInnen, de‐

ren Familieneinkommen den Aus‐

gleichszulagenrichtsatz nicht 

übersteigt. 

 

Genaue Infos am Gemeindeamt. 

 



 

Seite  6 
 



 

    Seite  7 
 

Wochenend‐Notdienste 

 

Infos über Ärztedienst unter www.artznoe.at oder unter www.noezz.at 

Datum Prakt. Arzt Zahnarzt Apotheken Amstetten  

05./06.03.2011 Dr. Zehetgruber, 07476/7750 Dr. Weissensteiner, 07434/43007 Stadt, 07472/62233 

12./13.03.2011 Dr. Steininger, 07433/2333 Dr. Beinl, 07477/43321 Mariahilf, 07472/62711 

19./20.03.2011 Dr. Heschl, 07478/445 Dr. Kilyen, 07473/2641 Stadion, 07474/65865 

26./27.03.2011 Dr. Schmutzer, 07476/77475 Dr. Landowski, 07475/54595 Stadt, 07472/62233 

Müllabfuhr 

Mekam Fr, 11.03.2011 

Fr, 25.03.2011 

Restmüll Fr, 11.03.2011 

Altpapier Mi, 20.04.2011 

Altstoffsammelzentrum 

Termin 

Dienstag, 08.03.2011 und 22.03.2011 

Donnerstag, 10.03.2011 und 24.03.2011 

Uhrzeit 

08.00‐09.45 Uhr 

16.00‐16.45 Uhr 

Im ASZ (Kläranlage) werden übernommen:  

Sperrmüll, Alteisen, Altholzverpackungen, HPDE‐Eimer natur, transparent u. bunt, PET‐Flaschen farblos u. ge‐

färbt, LPDE‐Folien natur u. transparent, färbig od. bedruckt, Kartonagen‐Verpackung, Papiersäcke, Elektronik‐

Schrott. Abgabe der NÖLI‐Kübel für Altspeiseöl und –fett u. Altmedikamente möglich. Entsorgung von Auto‐

batterien gratis . Bitte kein Eternit in das Altstoffsammelzentrum, Eternit darf nur noch in Amstetten bzw. in 

den größeren Altstoffsammelzentren entsorgt werden. Beim Entsorgen bitte das Eternit wegen Asbestgefahr 

nicht zerkleinern. 

Leider kommt es immer wieder vor, 

dass Störungen in der Kläranlage 

durch unsachgemäße Entsorgung 

verursacht werden, welche sehr 

kostenintensiv für die Allgemein‐

heit sind. 

Bitte beachten Sie, dass über den 

Kanal (Toilette) keine Öle, Fette, 

Milch, Zigarettenkippen, Kleintier‐

streu, Tampons, Kondome, Binden, 

Windeln, Feuchttücher, o.ä. ent‐

sorgt werden. Öle und Fette bitte 

über den NÖLI entsorgen, die übri‐

gen Abfälle über den Restmüll. 

Kläranlage  

Der Winterdienst der Gemeinde 

fordert den Mitarbeitern für die 

Straßenräumung unermüdlichen 

Einsatz ab. An starken Wintertagen 

sind die Mitarbeiter von 4 Uhr früh 

bis 22 Uhr abends im Dauereinsatz. 

Diese Arbeiten beinhalten das Räu‐

men, Streuen von Gemeindestra‐

ßen und –wegen auf öffentlichem 

Gut, sowie von Gehsteigen vor Ge‐

bäuden der Gemeinde. 

Ein Dank gilt den Winterdienstverantwortlichen Franz Brunner, GR 

Ambros Gatterbauer und den Gemeindemitarbeitern Franz Pfaffeneder 

und Leopold Pallinger für ihren unermüdlichen Einsatz in der kalten Jah‐

reszeit. Leider ist es nicht möglich, alle Straßen morgens gleichzeitig zu 

räumen. Wir ersuchen um Ihr Verständnis.  

Winterdienst  
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Die SchülerInnen und Lehrerinnen der 
VS Zeillern überraschten am 31. Jän‐
ner ihren „Herrn Direktor“ OSR Jo‐
hann Peham anlässlich seines 60. Ge‐
burtstages mit einer Reise durch sei‐
ne Lebensjahrzehnte. 

OSR Dir. Johann Peham leitet seit  
25 Jahren die Volksschule Zeillern. 

Auch Bürgermeister Rupert Perger, 
die Klassen‐Eltern‐Vertreter und 
Schulwartdamen schlossen sich den 
musikalischen Glückwünschen an. 

Dir. Peham freute sich über eine sehr 
lange Geburtstagsroulade mit 60 Ker‐
zen , welche anschließend verspeist 
wurde. Die Kinder überraschten den 
Herrn Direktor mit einem tollen 
Schauspiel, in einem Sprechstück 
wurden Blitzlichter seines Lebens dar‐
geboten. Als musikalischen Beitrag 
sangen die Kinder umgetextete Lie‐
der. Beim Rätzel‐Quiz gab es für den 
Direktor noch kniffligen Aufgaben zu 
lösen.  

Dir. Peham belohnte alle Schüler für 
ihre tollen Darbietungen mit einer 
Tafel Schokolade, beim Mittags‐Snak 
fand die schöne Feier ihren Ausklang. 

Im Rahmen des Unterrichts besuchte die 3. Klasse Volksschule mit 

VOL Annemarie Aigner das Gemeindeamt. Die Schüler besichtigten 

die Räumlichkeiten der Gemeinde. Von Bücherei, Kanzlei bis zu der 

Unterbringung der Feuerwehr konnten sich die Schüler ein Bild über 

den Betrieb im Amtsgebäude machen. Bürgermeister Rupert Perger 

erläuterte die Aufgaben der Gemeinde, der Mitarbeiter und des Bür‐

germeister. Die Schüler durften sich über eine Gesunde Jause in Form 

eines Apfels freuen. 

 

Die Überraschung zum 60. Geburtstag war gelun‐
gen, OSR Dir. Johann Peham freute sich über das 
schöne Fest. 

OSR Dir. Johann Peham 
feierte 60. Geburtstag 

3. Klasse besuchte Gemeindeamt Volksschule Zeillern 
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Gratulationen Geburt Julia Nachtwey 
 
Zur Geburt von Nachtwey Julia, Haupt‐
straße 239, gratulierte GR Cornelia  
Kastenhofer im Namen der Gemeinde 
der glücklichen Familie herzlich. 

Am Bild 
Vater 
Christian 
mit Julia 
und Mut‐
ter Moni‐
ka Nacht‐
wey. 
 

 
 

Geburt Alexander Tagwerker 
 

GR Cornelia Kastenhofer gratulierte in 
Vertretung der Marktgemeinde Zeillern 
den glücklichen Eltern Anna und Andre‐
as Tagwerker, Kirchholz 308, zur Ge‐
burt ihres 
Sohnes 
Alexand‐
er.  
Über die 
besten 
Wünsche 
für die 
Zukunft 
freute sich auch Bruder Manuel. 

 

Geburt Niklas Paffeneder 
 

Familie Christoph und Petra Pfaffene‐
der, Schörghof 221, freuen sich über die 
Geburt des 2ten Sohnes Niklas. GR Re‐
nate Haimberger gratulierte herzlich 
und überbrachte im Namen der Ge‐
meinde die besten Wünsche.  

Am Bild 
die glück‐
liche Fa‐
milie mit 
den bei‐
den Söh‐
nen Flori‐
an und 
Niklas. 

80. Geburtstag Maria Groissberger 

Maria Groissberger, Hörsdorf 89, feierte ihren 80. Geburtstag.  

Die Gratulanten von li.n.re. vorne:  Josefa Koppendorfer (Senioren‐ 

bund‐Öhling), Maria 

Groissberger, Alois 

Koppendorfer und 

Elfrieda Gruber

(Seniorenbund ‐ 

Öhling),  

hinten: GV Josef 

Waser, Johanna u. 

Anton Groissber‐

ger, Bgm. Rupert 

Perger. 

80. Geburtstag Martha Haidbauer 

Den 80. Geburtstag fei‐
erte Martha Haidbauer, 
Hoffeldstr. 37.  
 

Am Bild von li.n.re. die 
Gratulanten Adalbert 
Kinast (Seniorenbund‐ 
obmann), Anna Elisa‐
beth Maischberger 
(Pfarrgemeinde),  
Gertraud Lienbacher 
(Seniorenbund) und 
Vzbgm. Adolf Gruber. 

Den 90. Geburtstag feierte Maria Dannhofer, Kirchholz 226.  

 

 

 

 

 

Am Bild von li.n.re.: Seniorenbundobmann Adalbert Kinast, Franz 

Harreither (Seniorenbund), Maria Dannhofer, Pfarrer Dr. Rupert 

Grill, GR Friedrich Pallinger (Parteiobmann), Veronika Lehner 

(Pfarrgemeinderätin), Bgm. Rupert Perger. 

90. Geburtstag Maria Dannhofer  
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Gratulationen 
 

Geburt Johannes Pallinger 

Die Familie Pallinger in Reitzberg 109 
freut sich über den kleinen Johannes, der 
es als Neujahrsbaby sehr eilig hatte, am 
2. Jänner in Zeillern, Reitzberg, das Licht 
der Welt zu erblicken. Familiengemeinde‐
rätin Anna Ebner überbrachte die Glück‐
wünsche seitens der Gemeinde mit Blu‐
men und wünsche Gesundheit und alles 
Gute für die gesamte Familie. 

Am Bild die glücklichen Eltern Johannes 
und Christiana Pallinger mit Sohn Domi‐
nik und GR Anna Ebner mit Johannes Pal‐
linger. 

Goldene Hochzeit Anna Elisabeth und Alois Spreitz 

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten Anna Elisabeth und Alois 
Spreitz, Jakobstr. 21.  

 

Am Bild vorne von li.n.re.: Pfarrer Dr. Rupert Grill, Alois und Anna 
Elisabeth Spreitz, Bgm. Rupert Perger; hinten: Anna Elisabeth 
Maischberger (Pfarrgemeinderätin), GR Ing. Ernest Schoder 
(Bauernbundobmann), GR Renate Haimberger (Ortsbäuerin), Adal‐
bert Kinast (Seniorenbundobmann) , Theresia Kinast und Edith 
Walter (Seniorenbund), Leopold Kogler (Musikverein) und GR Mar‐
tin Freudenschuss (Musikvereinsobmann). 

Den 80. Geburtstag feierte Alois Haidbauer, Dorf 236, 3313 Zeillern. 
 

Am Bild v. li.n.re. sitzend:  

Margarete und Alois  

Haidbauer, 

stehend: Vzbgm. Adolf  

Gruber, Frau Kruppholz,  

Herr Hagler (Senioren‐ 

bund Wallsee) Stefan  

Schadauer (Ortsbauern‐ 

rat), GR Ing. Ernest  

Schoder (Bauernbund‐ 

obmann) sowie Ver‐ 

treter der Umdasch  

Senioren. 

 

Am Bild: Hannes 

Öllinger freute sich 

über den  

musikalischen 

Geburtstagsgruß. 

Ausgiebig gefeiert wurde der runde Ge‐
burtstag vom beliebten „Bäck“ in Zeil‐
lern, Hannes Öllinger. 

Alt und Jung gratulierten Hannes Öllin‐
ger. Zahlreiche Stammgäste stießen auf 
das Wohl des Gastronomen an, mehrere 
Musikensembles spielten für ihn auf und 
sogar so manches Tänzchen wagten eini‐
ge Damen mit dem Geburtstagskind. 

Seit 10 Jahren in Zeillern 

Hannes Öllinger belebt seit über 10 Jah‐
ren die Gastronomieszene in Zeillern. In 
seinem Cafehaus mit Pub‐Atmosphäre 
bietet Hannes Öllinger in Zeillern für Alt 
und Jung einen gut besuchten Treff‐
punkt. Seine Flexibilität, sein Charme und 
„Schmäh“ tragen dazu bei, dass die 
Stammgäste sich rundum wohl fühlen 
und von der Jugend bis zum Senioren‐
stammtisch alle Altersgruppen gerne zu 
Gast sind. 

80. Geburtstag Alois Haidbauer Hannes Öllinger feierte 4o‐er 
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„Sternengreifer‐Preis“ an Fritz Rafetseder  

Gasthof & Restaurant Dorfschmiede in 
Ludwigsdorf ist jetzt auch im Touris‐
musverband Moststraße. 

Das Restaurant Dorfschmiede wurde 

letzte Woche als weiterer Mitgliedsbe‐

trieb des Tourismusverbandes Most‐

straße begrüßt und ausgezeichnet. 

Schon seit längerer Zeit werden im Res‐

taurant Dorfschmiede von Mittwoch bis 

Sonntag regionale Schmankerl  angebo‐

ten und in der Küche werden varianten‐

reiche Speisen mit Most und Birne zube‐

reitet. Die qualitativen Moste liefern 

dazu die Moststraßen Produzenten aus 

der Region, unter anderem Josef Zein‐

er, der gerade den Mostsommelier ab‐

solviert. Das Restaurant Dorfschmiede 

liegt mitten in Ludwigsdorf an der B1 

verfügt über 65 a la carte Sitzplätze. Die 

Restaurantterrasse im „maurischen 

Stil“ ist im Sommer ein Tipp für eine 

entspannende Mittagsmahlzeit oder für 

einen genussvollen Grillabend mit  Fami‐

lie und Freunde. Für Feierlichkeiten aller 

Art, steht ein Veranstaltungsraum für 

60 Personen zur Verfügung. 

„Wolfgang Bruckner und seinen 4 Mit‐

arbeitern kann man zu diesem Restau‐

rant gratulieren, die Dorfschmiede ist 

ein weiterer und wichtiger Vorzeigebe‐

trieb für den Tourismusverband Most‐

straße und für die gesamte Region“ 

freut sich LAbg. Michaela Hinterholzer, 

die Wolfgang Bruckner mit Gudrun Wie‐

senhofer und Christian Haberhauer im 

Tourismusverband Moststraße willkom‐

men heißt.  

 

 

Trophäen von Regionalverband Mostviertel an innovative Zu‐

kunftsdenker verliehen 

Friedrich Rafetseder wurde für seinen Einsatz als Nahversorger 

und Postpartner im Bereich Versorgungsinfrastruktur eine Aus‐

zeichnung von LR Johann Heuras überreicht, gerade die Erhaltung 

der regionalen Infrastruktur ist von besonderer Wichtigkeit. Fried‐

rich Rafetseder übernahm 1974 den elterlichen Betrieb, er erwei‐

terte sukzessive seine Nah & Frisch‐Filialen in Zeillern, Viehdorf 

und Amstetten. Mittlerweile beschäftigt Hr. Rafetseder 25 Mitar‐

beiter,, davon 8 Lehrlinge. In Österreich ist F. Rafetseder derzeit 

der größte Postpartner.  

Am Bild Preisträ‐

ger Friedrich Ra‐

fetseder Bildmit‐

te) mit Bezirks‐

bauern‐kammer‐

obfrau Maria 

Lechner und LR 

Johann Heuras. 

Restaurant Dorfschmiede  

„Auf immer und ewig“  

Hochzeitsausstellung im Schloss Hotel Zeillern 
 

Ein voller Erfolg war die 15. Hochzeitsausstellung „Auf immer & ewig
‐ Hochzeiten & andere Feste“ im Schloss Hotel Zeillern. 

Durch die Vielzahl an Ausstellern (29) und das besondere Ambiente 
des Schloss Hotel Zeillern konnten wir auch dieses Jahr wieder viele 
Hochzeitspaare im Haus begrüßen, welche sich über die verschiede‐
nen Aspekte rund um das Thema Hochzeit informierten und beraten 
ließen. 

Über die ge‐ 
lungene Aus‐ 
stellung  
freuten sich  
auch Bgm.  
Rupert Perger,  
Annemarie  
Preuer vom 
Schloss Hotel  
Zeillern und  
Oliver Haber‐ 
sohn (Organi‐ 
sation). 
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Durch gesundes Essen und Trinken können Sie ihr persönliches Wohlfühl‐
gewicht erreichen und dabei ihre Ernährungsweise selbstständige opti‐
mieren. Dabei sollen Sie ihren individuellen Essalltag so umstellen, dass es 
auch zu einer Verbesserung der Blutparameter und besonders zu einer 
Verbesserung der Gesundheit und des Wohlbefindens kommt.  

Auf Diäten wird verzichtet, es gibt keine Verbote, sondern der richtige 
Umgang mit „problematischen“ Lebensmitteln steht im Vordergrund. 

In dieser Gruppenschulung (Mindestteilnehmer 8 Personen) bekommen 
sie Ernährungswissen vermittelt und praktisch Tipps zur Umsetzung im 
Alltag. Abschluss ist ein Kochabend, bei dem sie viele Rezepte und Ideen 
mitnehmen können. 

Gesunde Gemeinde Zeillern 

Die Laserstimulation ist eine sichere und bequeme Methode, sich das Rau‐
chen abzugewöhnen. Durch die Produktion von körpereigenen Glückshor‐
monen werden die Nikotinrezeptoren gesättigt und das Rauchverlangen 
schwindet. Eine Anwendung reicht aus, um sich das Rauchen abzugewöh‐
nen. Gutscheine in der Höhe von € 50,‐ sind am Gemeindeamt erhältlich, eine 
Anwendung kostet für den Raucher € 220,‐ (statt€ 270,‐ ). 

Ernährungskurs: „Schritt für Schritt zum Wohlfühlgewicht!“ 

Dauer: von 10.03.  bis 05.05.2011 

Zeit:    Do, 19.00 Uhr (90 Min)  

Ort:     Volksschule Zeillern 

Kursbeitrag: € 80,‐‐  

(für 8 Einheiten insgesamt) 

Kursleitung:   

Diätologin Brigitte Reitbauer 

Anmeldung: Gemeindeamt 

Zeillern, Tel.: 07472/28188‐12. 

Infos bei Brigitte Reitbauer,  

Tel: 0680/2087026 

First Responder System für Zeillern 

Was sind First Responder? 

First Responder ("Erstversorger") sind Mitarbeiter aus dem 

Rettungsdienst, die ehrenamtlich auch außerhalb ihrer Dienst‐

zeit parallel zum Rettungsdienst alarmiert werden.  

Für Zeillern im Einsatz: Stefan Rosenleitner, Reitzberg 106,  

3312 Oed, Tel.: 0660/4002495, mail: rosenleitner@hotmail.com 
 

Wann werden First Responder alarmiert? 

First Responder werden alarmiert, wenn sie gegenüber dem Rettungs‐

dienst einen Zeitvorsprung haben. Dadurch kann das „therapiefreie Inter‐

vall“ stark verkürzt werden. 
 

Was tun First Responder? 

* Qualifizierte Hilfeleistung 

* Lageerkundung am Notfallort 

* Lagebericht an die Leitstelle und die anrückenden Rettungskräfte 

* Gegebenenfalls Einweisung der Rettungsmittel 

* Unterstützung des Rettungsdienstes 

Wie kommen First Responder 

zum Notfallort? 

First Responder fahren mit dem 

eigenen Fahrzeug zum Notfall‐

ort. 
 

Teamgröße: Anfänglich wird das 

System mit einem Sanitäter be‐

trieben. Kann und sollte aber je‐

derzeit erweitert werden. 
 

Geplantes Einsatzgebiet:  

Gemeindegebiet von Zeillern mit 

einem sinnvollen Radius in der 

Umgebung. Dieser Radius wird in 

Zusammenarbeit mit 144 Notruf 

Niederösterreich erstellt. 

Raucherentwöhnung in rund 90 Minuten mit Lasermethode 

Interessante Gesunde Gemeinde Vorträge in den Nachbargemeinden: 

Euratsfeld:  Klimawandel, Wetter, Gesundheit (Mag. Dr. Christa Kummer—bekannt aus der ORF‐ZIB) 
   18.03.2011—20.00 Uhr Pfarrsaal Euratsfeld, freiw. Spenden. 
Aschbach:  Handynutzung Kindes– und Jugendalter—sinnvoller Umgang, Gefahrenquellen 
  30.03.2011, 19.30 Uhr; GH Lettner, Aschbach. 
Wallsee:  16‐stündiger Erste‐Hilfe‐Kurs, Beg.: 11.03.2011, 18.30 Uhr im GH Sengstbratl, Wallsee 
  Informationsveranstaltung Erbschaftsrecht, 24.03.2011, 19.30 Uhr GH Hehenberger, Wallsee 
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Sonntag, 10. Juli 2011, 20.30 Uhr 

Musical "Phantom der Oper" im 

Schlosspark Zeillern. 

Karten erhältlich am Gemeinde‐
amt Zeillern in verschiedenen 
Kategorien.  

Kultur 

Einladung zum Konzert der Musikschule 
 

Am Donnerstag, 31.03.2011 findet um 19.00 Uhr im Turnsaal der Volksschu‐

le ein Konzert der Musikschule statt. 

 

Semesterkonzert in Zeillern 

Am 27.01.2011 fand im Schloss Hotel Zeillern das Semesterkonzert der Mu‐

sikschule Mostviertel statt. Ein Abend mit verschiedensten Ensembles, 

vom Solisten bis hin zum großen Jugendblasorchester, von Barockmusik 

bis zum Boogie waren alle musikalischen Stilrichtungen vertreten. Eine Fül‐

le an jungen Talenten präsentierte dem Publikum ihr Können. Beeindru‐

ckend das hohe Niveau und die Vielfalt der dargebotenen Ensembles. Ein 

gelungener Abend für alle Musikerinnen und Musiker, die von den Zuhö‐

rern mit begeistertem Applaus beschenkt wurden. 

 

 

Alois Aichberger 

Leiter Musikschule 

Mostviertel 

 

Kulturstammtisch 3311 

Vorbereitungen für das Cidelarifest 

 

Die Planungsphase für das Cidelarifest am 24.Juli 2011 läuft bereits auf 

Hochtouren. 

Aus diesem Grund möchten wir noch einmal alle Vereine, Institutionen, 

Betriebe und Geschäftstreibende einladen, sich bei dieser Gelegenheit zu 

präsentieren, mitzuwirken oder einfach auf sich aufmerksam zu machen. 

Aufrufen möchten wir nochmals alle Imker, Bienenfreunde und Gönner 

bzw. Erzeuger von Honigprodukten, sich an uns zu wenden. Da diese 

Kunst der Imkerei in unserem Marktwappen ‐um das es schließlich bei die‐

sem Fest geht‐ verankert ist, wäre es schade, auswärtige Spezialisten aus 

diesem Bereich einladen zu müssen. 

 

Kontakt und Infos darüber bei Martin Dirnberger, Tel.: 0676/9402991  

oder unter cidelarifest@zeillern.gv.at  

 

Phantom der Oper 
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Nachstehend Gedichte unseres Heimatdichters Josef Schadenhofer und Franz Affengruber: 

Ein Lächeln 

 

Kommt ein Lächeln dir entgegen, 

wird´s dich zur Freundlichkeit bewegen. 

Mit einem Lächeln kann man Freude schenken, 

denn es kann Gefühle lenken. 

Es kann in die Herzen dringen 

Und manches Eis zum Schmelzen bringen. 

Ein lächelndes Gesicht 

manche Angst sogar durchbricht, 

und man kann entdecken, 

Lächeln kann Vertrauen wecken. 

Wie ein leises Streicheln des Windes, 

ist das erste Lächeln des Kindes, 

weil es Liebe nur und Freude bringt 

und wie ein Sonnenstrahl ins Herz der Mutter dringt. 

Auch aus einem sonnigen Gemüt, 

ein stilles Lächeln bald erblüht. 

Und bietet man Trost und Hilfe an, 

gibt es oftmals ein dankbares Lächeln dann. 

Doch bist du einmal voller Gram, 

dann lache dich im Spiegel an, 

und ich glaube, du wirst seh´n, 

mit einem Lächeln wird´s bald besser geh´n. 

 

Sepp Schadenhofer 

Kultur 

Gebrüder K. und A. 

Va zwoa Brüder, sie bleib´n anonym, 

va die wird heute noch Geschichte g´schrieb´n! 

Da K. der lebt seit Ewigkeit´n 

versteckt im Frust, ohne zu streit´n. 

Da A. der håt´s eher guat dawischt, 

weil er die Zuckerseit´n nur dawischt, 

egal wås er måcht, egal wås er tuat, 

wird er gelobt! „Du bist voll guat!“ 

Da K. dageg´n der kånn nur schuft´n, 

und woaß net wia die Blumen duft´n, 

die auf des Bruders Weg gestreut, 

net va fremde, sondern va bekånnte Leut´! 

Da K. gibt auf, es wird eahm z´dumm, 

er bringt sein Bruder A. g´råd um, 

und suacht net d´Schuld ba fremde Leut´, 

sondern ba dem, der die Blumen streut! 

Da A. is tot, da K. wird zum Wånderer, 

denn die Blumen kriagt wieder a Ånderer! 

Da K. rennt weiter gånz verwirrt, 

und find´t koan A. der´s probiert 

eahm mit Lorbeer´n zu beschenk´n, 

hiatzt woaß da K. dass ånd´re lenk´n, 

den Weg des Schicksals, den er geht, allein! 

Der einsame Bruder, vom A.! Da Kain. 

21.1.2011 

Bücherei 

Unsere Bücherei hat NEUE BÜCHER: 

Der alte König in seinem Revier: A. Geiger 

Die Dienstagsfrau: M. Peetz 

Himmel und Hölle: H. Lind 

Die Therapeutin: C.Crebe 

Die geheime Macht der Gefühle: M Jawer 
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„Tag der Bäuerin“  

Jedes Jahr veranstalten „Die Bäuerinnen“ einen Tag mit interessanten 

und lustigen Themen rund ums Leben der Frau. Heuer fand dieser Tag 

auf Schloß Zeillern statt.  

Gerne sind dieser Einladung wieder zahlreiche Bäuerinnen und Frauen  

aus dem Gebiet Amstetten gefolgt. Es  ist schon Tradition geworden , 

diesen Tag mit einer Hl. Messe zu beginnen . Vom Jugendseelsorger Her‐

bert Reisinger zelebriert und durch den Bäuerinnenchor Amstetten sehr 

schön umrahmt  war es ein guter Start in den Tag. Nach der Eröffnung 

und Begrüßung durch unsere Gebietsbäuerin Traudi Jetzinger hielten die 

Ehrengäste ihre Referate. Der Vormittag stand ganz im Zeichen „Männer 

und Frauen – Lebensglück durch Unterschiede“ . 

Referent Mag. Helmut Eiselsberg , machte uns die Unterschiede recht 

deutlich und verständlich indem er uns Teilnehmer zur Mitarbeit auffor‐

derte. Auch unsere männlichen Ehrengäste mussten ihren Beitrag leis‐

ten. 

Sehr gefreut hat uns, dass sich unsere Landesbäuerin Maria Winter (die 

zeitgleich ein Seminar im Schloss besuchte) bei uns vorstellte und über 

die Zukunft und Vorhaben der Arbeitsgemeinschaft der Bäuerinnen 

sprach.  

Nach einem herrlichen Mittagessen im Schloss berichtete unsere Frau 

Kammerobmann über aktuelle Themen der Bezirksbauernkammer. 

„Unverschämt weiblich“ präsentierte sich der Bäuerinnenchor aus Voits‐

berg. Mit selbstgeschriebenen Liedern und Texten gab es dann viel zu 

lachen. Mit einem gemütlichen Beisammensein ließen wir den diesjähri‐

gen Bäuerinnentag ausklingen.  

 

Am Bild: Gratulation an die frischgeba‐

ckene Ökonomierätin Maria Lechner. 

 

 

Der Seniorenbäuerinnentag ist am 

16. März 2011 im Gasthaus Sandhofer 

in Amstetten. Den Vortrag hält Frau Eva Hagl‐Lechner zum Thema: 

„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“.  Zum Abschluss prä‐

sentieren die Bäuerinnen 

und Frauen ihre selbstgenäh‐

ten Trachten. Beginn ist  um 

13.30 Uhr. 

 

Am Bild re. Landesbäuerin 

Maria Winter mit den Ehr‐

engästen.  

 

Bericht von Ortsbäuerin GR 

Renate Haimberger. 

Termine im März: 

11. März 2011:   

Ausflug ins Wurstparadies Kletzl 

im Innviertel.  

Abfahrt: 6.45 Uhr Marktpl. Zeillern 

19. März 2011:   

Preisschnapsen im GH Spreitz, 

Beginn: 12.30 Uhr 

30. März 2011:   

Seniorenstammtisch im GH Angel, 

Ludwigsdorf mit Sicherheitsvor‐

trag, Beginn: 14.00 Uhr. 

Termin zum Vormerken: 
 
Die Radfahrt der Gemeinde zur 

Partnergemeinde nach Zeilarn ist 

von Freitag, 19.08.2011 — Abfahrt 

6.00 Uhr bis Sonntag, 21.08.2011 

— Rückkehr ca. 14.00 Uhr ge‐

plant.  

 

Seniorenbund 

Radfahrt Zeilarn 

Landjugend 
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Vereinsberichte 

31 Mannschaften spielten in 6 Altersgruppen  (U‐7, U‐9, U‐10, U‐11, U‐13 und U‐16) um den begehrten Hallentitel. 
252Tore spannende, faire und abwechslungsreiche Spiele sorgten vor toller Kulisse in der Donauhalle in Wallsee 
an beiden Tagen für eine tolle Stimmung. Die Kicker der teilnehmenden Teams zeigten sich von Ihrer besten 
Seite. Der Veranstalter kann wiederum auf ein gelungenes Turnier 
zurückblicken. Die strahlenden Sieger kamen aus Hausmening (2x), 
Neuhofen (2x), Ardagger und die JHG West. 
 

Endstand im U‐7 Turnier: 1. Neuhofen, 2. Wallsee, 3. Winklarn,  
4. Ardagger, 5. Oed/Zeillern, 6. Ferschnitz (Bild rechts unsere Jüngs‐
ten beim U‐7 Turnier mit den neu gesponserten Dressen der Firma‐
Antares aus Amstetten). 
 

Endstand im U‐9 Turnier: 1. Ardagger, 2. Wallsee, 3. Mitterkirchen 1,  
4. Oed/Zeillern, 5. Mitterkirchen 2 
(Bild rechts) 
 

Endstand im ausgeglichenen  
U‐10 Turnier: 
1. Hausmening 
2. Wallsee 
3. Oed/Zeillern 
4. St. Peter 
5. Kematen 
 

Oed/Zeillern  blieb zwar als einzi‐
ges Team ohne Niederlage, aber 
es reichte dennoch nur zu Platz 3. 
 

Endstand im U‐11 Turnier: 1. Neuh‐
ofen, 2.Wallsee,3. Oed/Zeillern 2, 4. Neustadtl, 5.Oed/Zeillern 1. 
Endstand im U‐13 Turnier: 1. JHG West, 2.Oed/Zeillern, 3.Inneres Ennstal, 4. Wallsee, 5. Euratsfeld 
Endstand im U‐16 Turnier: 1. Hausmenning, 2. Oed/Zeillern, 3. Wallsee, 4.Saxen, 5.Aschbach 
Letztendlich konnten sich alle Teams über einen Pokal freuen. 
 

4. Gemeinde‐Fußball‐Hallenmasters  
 

Im Zuge des Nachwuchs‐Hallenturnier des USV LEHNER Oed/Zeillern fand auch das 
4. Gemeinde‐Fußball‐Hallenmasters statt. 7 Mannschaften spielten um den Titel 
des Gemeindemeisters. Es waren diesmal 2 gemischte Teams (Damen/Herren) mit 
von der Partie, was der Spannung seinen Reiz verlieh. Die Mädels zeigten keine 
Scheu von den Burschen und boten so manche Überraschung. So wurde zum Bei‐
spiel Sarah Holm zum besten Torhüter gewählt. Sie brachte mit Ihren tollen Refle‐
xen und Paraden so manchen Kicker zur Verzweiflung. Im vierten Anlauf gelang es 
einem Team den dreifachen Gemeindemeister und Titelverteidiger zu stoppen. Die 
Zeillener Oldies mussten sich diesmal mit dem 3. Platz begnügen. Gemeindemeis‐
ter 2011 wurde das von Christoph Sperneder neu formierte Team der Seniors. Auf 
Platz 2 landete der Bäck aus Zeillern. Günther Wieser´s Holz Leben mit seinen Mädels erreichte den 4 Rang. Die 
FF Oed , die gemischte Mannschaft Mixed sowie Mein Maler Steinlesberger landeten auf den Plätzen. Allerdings 
holten sich die Maler wiederum den Titel des längsten Durchhalters – Platz 7 wurde ausgiebig gefeiert. 
 

Endstand: 1.Platz : Seniors, 2. Der Bäck, 3. Zeillener Oldies,  4. Holz Leben, 5. FF Oed, 6. Mixed,  7. Mein Maler; 
Den riesigen Wanderpokal konnten die Seniors in Empfang nehmen. 

12. Nachwuchs‐Hallenturnier des USV LEHNER Oed/Zeillern 
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Veranstaltungen in Zeillern 

Datum Veranstaltung Ort Uhrzeit 

Di, 01.03.2011 Volksbegehren „Raus aus Euratom“ Gemeindeamt  8.00‐20.00 Uhr 

Di, 01.03.2011 ZeitBank 55+‐Stammtisch Cafe Öllinger 18.00 Uhr 

Mi, 02.03.2011 Volksbegehren „Raus aus Euratom“ Gemeindeamt  8.00‐16.00 Uhr 

Do, 03.03.2011 Volksbegehren „Raus aus Euratom“ Gemeindeamt  8.00‐20.00 Uhr 

Do, 03.—10.03.2011 Prima la Musica  Schloss Hotel Zeillern  

Fr, 04.03.2011 Volksbegehren „Raus aus Euratom“ Gemeindeamt  8.00‐16.00 Uhr 

Sa, 05. u. So, 06. 03.2011 Volksbegehren „Raus aus Euratom“ Gemeindeamt  9.00‐11.00 Uhr 

Sa, 05.03.2011 Kindermaskenball d. Musikvereins GH Angel, Ludwigsd. 14.00 Uhr 

Sa, 05.03.2011 Hausgschnas der Dorfschmiede GH BrucknerLudwigsd. 19.30 Uhr  

Sa, 05. u. 06.03.2011 Heuriger u. Mittabsbuffet Mosth.Zeiner Oberzeillern ab 16.00/11.00Uhr 

Mo, 07.03.2011 Volksbegehren „Raus aus Euratom“ Gemeindeamt  8.00‐16.00 Uhr 

Mo, Di, 07. u.08.03.2011 Backhendl– u. Surbratenessen GH Spreitz Mittags, abends 

Di,  08.03.2011 Kulturstammtisch Bücherei 18.00 Uhr 

Mi, 09.03.2011  Anmeldeschluss Sperrmüllsammlung   

Mi, 09.03.2011 (bis 17.04.) Fischspezialitäten i. d. Schlossküche Schloss Hotel Zeillern Mittags, abends 

Do, 10.03.2011 Ernährungskurs der Ges. Gemeinde Volksschule Zeillern 19.00 Uhr 

Fr, 11.03.2011 FF‐Gesamtübung  19.30 Uhr 

Fr, 11.03.2011 Seniorenbundausflug nach Kletzl  Marktplatz Zeillern Abf. 6.45 Uhr 

Sa, 12.03.2011 Kapellmeister Infotag (NÖBV) Schloss Hotel Zeillern 10.00—16.00 Uhr 

Sa, 12.03.2011 Dorfschmieden Schitag in die Flachau Parkpl. Dorfschmiede Abf. 6.00 Uhr  

Mo, 14.03.2011 Inselbesprechung Dorferneuerung Schloss Hotel Zeillern 19.30 Uhr 

Di, 15.03.2011 Sperrmüllsammlung in Zeillern Gemeindegebiet  

Di, 15.03.2011 Bausprechtag mit Bmstr. Kern Gemeindeamt 17.00‐18.00 Uhr 

Fr, 18.03.2011 Mitmach‐Konzert mit Bernhard Fibich Schloss Hotel Zeillern 16.00 Uhr 

Sa, 19.03.2011 Seniorenbund‐Preisschnapsen  GH Spreitz 12.30 Uhr 

Sa, 19.03.2011 Pfarrbühne Zeillern Pfarrheim 20.00 Uhr 

So, 20.03.2011 Pfarrbühne Zeillern Pfarrheim 14.30 Uhr 

Fr, Sa, 25. u. 26.03.2011 Pfarrbühne Zeillern Pfarrheim 20.00 Uhr 

Sa, So, 26. u. 27.03.2011 Mostheuriger Zeiner Oberzeillern ab 16.00 Uhr 

So., 27.03.2011 Beginn der Sommerzeit Uhren 1 h vorstellen  

Mi, 30.03.2011 Seniorenstammtisch   GH Angel, Ludwigsdorf 14.00 Uhr 

Do, 31.03.2011 Musikschulkonzert Musiksch. Mostv. Volksschule Zeillern 19.00 Uhr 

Mi, 16.03.2011 Senioren‐Bäuerinnenausflug GH Sandhofer 13.30 Uhr 
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Dorfschmied‘n Schitag 

Kindermaskenball  Mitmach‐Konzert für  

Kinder von 3‐11 Jahren 
 

 

 

 

 

mit Bernhard Fibich 
am Freitag, 18.03.2011 um 16.00 Uhr  

im Schloss Hotel Zeillern 
Eintritt: € 6,‐ für Kinder (ab 3 Jahre) 
und Erwachsene. Karten sind erhält‐
lich bei der Raika Zeillern, im 
Schloss Hotel Zeillern und bei Bgm. 
Rupert Perger. Eine Veranstaltung 
des NÖ AAB Zeillern. 

Samstag, 12. März 2011 Flachau 

Abfahrt: 6.00 Uhr Parkplatz 
Dorfschmiede, Ludwigsdorf 

Anmeldung bei Wolfgang 
Bruckner, Tel.: 0699/10005801 
oder 07472/64787 oder bei 
Reinhold Huber, Tel.: 
0660/4655588. 

Hausgschnas in der 
Dorfschmiede 

Faschingsamstag, 5. März 2011 

Beginn: 19.30 Uhr—Happy 

Hour 23.00‐24.00 Uhr 

Hausgschnas Dorfschmiede, 

Ludwigsdorf, Tel.: 07472/64787 

Nächste Ausgabe Zeillerner Nachrichten 

Die nächste Gemeindezeitung wird Anfang April herausgegeben, wir bitten 

alle Vereine, Institutionen und Personen, welche einen Beitrag in der nächs‐

ten Gemeindezeitung veröffentlichen wollen, diesen bis spätestens 21. März 

am Gemeindeamt abzugeben, wenn möglich per e‐mail. 

Pfarrball Zeillern  

Brigittes Geschenkestube 

Sehr gut besucht war der Pfarrball mit dem Motto „Pfarre bewegt—Let‘s  
Dance“, zu dem Pfarrer Dr. Rupert Grill und Ballorganisatorin Margit Zeiner 
begrüßten. Die Kinder und Jugendlichen der Kath. Jugend eröffneten den Ball. 
Die Besucher aller Altersklassen schwangen das Tanzbein zur Musik von Delta  
Rhythmus, in der Disco vergnügte sich die Jugend. Von Sekt‐, Bier‐, Kaffeebar,  
Heurigen bis hin zu Schmankerl der Schlossküche wurde viel geboten. Beim  
Schätzspiel, den geplanten Meditationsweg in Zeillern betreffend, gab es  
schöne Preise zu gewinnen. Über den 1. Preis, einen Thermenaufenthalt ge‐ 
sponsert von Karl Zaiser, freute sich Wolfgang Rafetseder. Weitere tolle Preise  
wurden verlost, die Einnahmen des Balles dienen der Finanzierung eines neuen  
Meditationsweges in Zeillern. 

 

 

 

 

 

 

Am Bild re. : Moderator Dr. Rupert Grill,  
Margit Zeiner (Organisatorin), Anna 
Waser (Pfarrgemeinderätin) und 

Bgm. Rupert Perger. 


